7. Soccer WM 1962  (30.5.-17.6.)                                         Chile


Gruppenspiele

Die Spiele der Vorrunde waren von einer betont defensiven Taktik und außerordentlichen Härte geprägt. Negativer Höhepunkt war die Schlacht von Santiago, die Begegnung Chile gegen Italien, die zeitweilig in offene Schlägereien ausartete und als unfairstes Spiel der WM-Geschichte gilt. Pelé erlitt im zweiten Spiel gegen die CSSR einen Muskelfaserriss und wurde im weiteren Verlauf des Turniers nicht mehr eingesetzt. Die größte Überraschung war das Ausscheiden Spaniens, das trotz eingebürgerter Weltstars wie Ferenc Puskás und Alfredo Di Stéfano (der allerdings aufgrund einer Verletzung nicht eingesetzt werden konnte) nur Gruppenletzter wurde. Bemerkenswert war die Dominanz osteuropäischer Mannschaften, die die Hälfte der Viertelfinalteilnehmer stellten. Mit Deutschland und Italien trafen erstmals zwei frühere Weltmeister bei einem WM-Turnier aufeinander.

Gruppe A 

	Rang
	Land
	Tore
	Punkte

	1
	Sowjetunion
	8:5
	5:1

	2
	Jugoslawien
	8:3
	4:2

	3
	Uruguay
	4:6
	2:4

	4
	Kolumbien
	5:11
	1:5

	Uruguay
	–
	Kolumbien
	2:1 (0:1)

	Sowjetunion
	–
	Jugoslawien
	2:0 (0:0)

	Jugoslawien
	–
	Uruguay
	3:1 (2:1)

	Kolumbien
	–
	Sowjetunion
	4:4 (3:1)

	Uruguay
	–
	Sowjetunion
	1:2 (0:1)

	Kolumbien
	–
	Jugoslawien
	0:5 (0:2)


Gruppe B

	Rang
	Land
	Tore
	Punkte

	1
	Deutschland
	4:1
	5:1

	2
	Chile
	5:3
	4:2

	3
	Italien
	3:2
	3:3

	4
	Schweiz
	2:8
	0:6

	Chile
	–
	Schweiz
	3:1 (1:1)

	Deutschland
	–
	Italien
	0:0

	Chile
	–
	Italien
	2:0 (0:0)

	Deutschland
	–
	Schweiz
	2:1 (1:0)

	Deutschland
	–
	Chile
	2:0 (1:0)

	Italien
	–
	Schweiz
	3:0 (1:0)


Gruppe C 

	Rang
	Land
	Tore
	Punkte

	1
	Brasilien
	4:1
	5:1

	2
	Tschechoslowakei
	2:3
	3:3

	3
	Mexiko
	3:4
	2:4

	4
	Spanien
	2:3
	2:4

	Brasilien
	–
	Mexiko
	2:0 (0:0)

	Spanien
	–
	Tschechosl.
	0:1 (0:0)

	Brasilien
	–
	Tschechosl.
	0:0

	Mexiko
	–
	Spanien
	0:1 (0:0)

	Brasilien
	–
	Spanien
	2:1 (0:1)

	Mexiko
	–
	Tschechosl.
	3:1 (2:1)


Gruppe D

	Rang
	Land
	Tore
	Punkte

	1
	Ungarn
	8:2
	5:1

	2
	England
	4:3
	3:3

	3
	Argentinien
	2:3
	3:3

	4
	Bulgarien
	1:7
	1:5

	Argentinien
	–
	Bulgarien
	1:0 (1:0)

	Ungarn
	–
	England
	2:1 (1:0)

	England
	–
	Argentinien
	3:1 (2:0)

	Ungarn
	–
	Bulgarien
	6:1 (4:0)

	Ungarn
	–
	Argentinien
	0:0

	England
	–
	Bulgarien
	0:0


Viertelfinale

	10. Juni 1962
	Arica
	Sowjetunion
	–
	Chile
	1:2 (1:2)

	10. Juni 1962
	Rancagua
	Tschechoslowakei
	–
	Ungarn
	1:0 (1:0)

	10. Juni 1962
	Santiago 

de Chile
	Jugoslawien
	–
	Deutschland
	1:0 (0:0)

	10. Juni 1962
	Viña del Mar
	Brasilien
	–
	England
	3:1 (1:1)


Halbfinale

	13. Juni 1962
	Santiago

de Chile
	Brasilien
	–
	Chile
	4:2 (2:1)

	13. Juni 1962
	Viña del Mar
	Tschechoslowakei
	–
	Jugoslawien
	3:1 (0:0)


Spiel um Platz 3

	16. Juni 1962
	Santiago de Chile
	Chile
	–
	Jugoslawien
	1:0 (0:0)


Endspiel

	17. Juni 1962
	Santiago

de Chile
	Flagge von Brazil (1960-1968)Brasilien
	–
	Flagge Tschechiens1Tschechoslowakei
	3:1 (1:1)


Das Finale fand im Estadio Nacional de Chile statt. Die unerwartet offensiv auftretenden Tschechoslowaken gingen in der 15. Minute etwas überraschend in Führung, die aber nur kurzen Bestand hatte. Durch zwei Fehler des ansonsten überragenden Torwarts Schrojf begünstigt, erzielte Brasilien in der Schlussphase das 3:1. Zum zweiten und bisher letzten Mal nach Italien 1938 hatte ein Weltmeister seinen Titel verteidigt.

	FIFA-Fußball-Weltmeisterschaft 1962

	Anzahl Nationen
	16 (von 56 Bewerbern)

	Weltmeister
	Brasilien (2. Titel)

	Austragungsort
	Chile

	Eröffnungsspiel
	30. Mai 1962

	Endspiel
	17. Juni 1962

	Spiele  
	32

	Tore
	89  (∅: 2,78 pro Spiel)

	Zuschauer
	900.000  (∅: 28.125 pro Spiel)

	Torschützenkönig
	sechs Spieler mit je 4 Toren


Beste Torschützen

	Name
	Land
	Tore

	Flórián Albert
	Ungarn
	4

	Walentin Iwanow
	UdSSR
	4

	Dražan Jerković
	Jugoslawien
	4

	Leonel Sánchez
	Chile
	4

	Garrincha*
	Brasilien
	4

	Vavá
	Brasilien
	4


